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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Andrea Lederer und der Gruppe 
der PDS/Linke Liste 
— Drucksache 12/6899 — 

Exportgenehmigungen nach dem Außenwirtschafts-  
und Kriegswaffenkontrollgesetz für das Jahr 1993 

Nach Angaben des Stockholmer Friedensforschungsinstitutes SIPRI 
sowie des Berichtes der Bundesregierung für das VN-Waffenregister, 
gehört die Bundesrepublik Deutschland zu den führenden Exporteuren 
von Kriegswaffen. 

Vorbemerkung 

In der Einleitung zur Kleinen Anfrage wird unter Bezugnahme auf 

Angaben des Stockholmer Friedensforschungsinstituts SIPRI 
sowie des Berichts der Bundesregierung für das VN-Waffenregi-
ster ausgeführt, die Bundesrepublik Deutschland gehöre zu den 
führenden Exporteuren von Kriegswaffen. 

Bei der Bewertung der nachfolgend gegebenen Antworten über 
erteilte Ausfuhrgenehmigungen im Jahre 1993 darf nicht außer 
acht gelassen werden, daß Rüstungsgüter nur im Teil I A der 
Ausfuhrliste (AL) aufgeführt sind, während die Teile I B bis E der 
AL sog. Dual-use-Güter enthalten, die überwiegend zu zivilen 
Zwecken verwendet werden, zum Teil aber auch zu militärischen 
Zwecken. Bei den Waren der AL Teile I B (nuklearrelevant), D  
(chemiewaffenrelevant) und E (biowaffenrelevant) wurden keine 
Genehmigungen erteilt, wenn Hinweise auf eine mögliche Ver-
wendung im Bereich der Massenvernichtungswaffen vorlagen. 

Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums für Wirtschaft vom 
18. April 1994 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich — in kleinerer Schrifttype — den Fragetext. 
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Bei den Dual-use-Waren des Teils I C wurden zum Teil auch 
Genehmigungen für Lieferungen in den konventionellen 
Rüstungsbereich erteilt; sie sind jedoch statistisch nicht gesondert 
ausgewiesen. 

1. In welcher Höhe und in wie viele Länder wurden 1993 Exportgeneh-
migungen nach dem Außenwirtschaftsgesetz (AWG), Ausfuhrliste A, 
B, C, D, E ausgestellt (bitte aufgegliedert nach den Ländern der 
Liste A/B und C sowie nach vorübergehenden Ausfuhren)? 

Im Jahre 1993 wurden Ausfuhrgenehmigungen nach Teil I 
Abschnitte A bis E der Ausfuhrliste, aufgeteilt in Ländergruppen 
und in endgültige und vorübergehende Ausfuhren, wie folgt 
erteilt (in Mio. DM) : 

Länder der Länderliste A/B: 

Ausfuhrliste Teil I — 
Abschnitt 

endgültige 
Ausfuhr 

vorübergehende 
Ausfuhr 

A 5 785,3 655,0 
B 2 224,9 260,7 
C 5 242,1 621,3 
D 267,3 0,1 
E 23,4 0,7 

Länder der Länderliste C: 

Ausfuhrliste Teil I — endgültige vorübergehende 
Abschnitt Ausfuhr Ausfuhr 

A 44,6 2,6 
B 1 676,4 80,3 
C 3 844,0 44,9 
D 358,9 3,0 
E 3,6 — 

Die weiteren angeforderten Einzelheiten bitte ich, den Anlagen 1 
bis 4 zu entnehmen. Eine detaillierte Aufstellung ist, wie bereits in 
den Antworten zur Kleinen Anfrage Exportgenehmigungen nach 
dem Außenwirtschaftsgesetz und Kriegswaffenkontrollgesetz für 
das Jahr 1991/1992 — Drucksache 12/3884 vom 30. November 
1992/Drucksache 12/4794 v. 27. April 1993 — ausgeführt, aus 
Gründen des Schutzes von Betriebs- und Geschäftsgeheimnissen 
(Schutz von Einzelangaben) nicht möglich (§ 203 StGB, § 30 des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes). 

Zusätzlich wurden Sammelausfuhrgenehmigungen erteilt, wegen 
der grundsätzlichen Anmerkungen dazu wird auf die Antwort zu 
Frage 5 Bezug genommen. 

2. In welcher Höhe und in welche Länder wurden Genehmigungen 
nach der Länderliste H erteilt? 
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Es wurden Ausfuhrgenehmigungen für die Länder der Länder-
liste H (Sonderbestimmungen) wie folgt erteilt: 

Anzahl: 	 501 
Wert in Mio. DM: 	188,4 

Hiervon entfallen 345 Genehmigungen mit einem Wert von 
71,1 Mio. DM auf Ausfuhrgenehmigungsanträge gemäß § 5 c 
AWV (Auffangnorm für nichtgelistete Waren). Auf Waren, die in 
der Ausfuhrliste für H-Länder zusätzlich genehmigungspflichtig 
gemacht wurden, entfallen 156 Genehmigungen mit einem 
Gesamtwert von 117,2 Mio. DM; das heißt aber nicht, daß Geneh-
migungen in diesem Wertumfang für Lieferungen in den militäri-
schen Sektor ausgesprochen wurden; die Ausfuhr dieser Waren 
wurde unabhängig vom Verwendungszweck (militärisch oder 
zivil) generell genehmigungspflichtig gemacht. 

3. In wie vielen Fällen und in welchem Umfang wurden Genehmigun-
gen nach dem AWG, Ausfuhrliste A, B, C, D, E versagt? 

Im Jahre 1993 wurden für Waren des Teils I Abschnitte A bis E der 
Ausfuhrliste 168 Anträge mit einem Antragswert von 396,6 Mio. 
DM abgelehnt. 

4. Wie hoch war der Anteil der genehmigten bzw. tatsächlichen 
Exporte nach dem AWG, Ausfuhrliste A, B, C, D und E am Gesamt-
export der Bundesrepublik Deutschland 1993? 

Die Gesamtexporte der Bundesrepublik Deutschland beliefen sich 
1993 nach den vorläufigen Veröffentlichungen des Statistischen 
Bundesamtes auf 603,5 Mrd. DM. Es handelt sich hierbei um 
tatsächliche Ausfuhren. 

Der Wert der erteilten Ausfuhrgenehmigungen für Waren des 
Teils I Abschnitte A bis E der Ausfuhrliste einschließlich der 
Sammelausfuhrgenehmigungen für 1993 beträgt 39 724,4 Mio. 
DM. 

Es wird darauf hingewiesen, daß der Wert der erteilten Genehmi-
gungen nicht gleichzusetzen ist mit den tatsächlichen Ausfuhren. 
Der Wert liegt erfahrungsgemäß deutlich niedriger. 

Rechnerisch gesehen betragen die genehmigten Ausfuhren am 
Gesamtexport 1993 ca. 6,6 %. Der leichte prozentuale Anstieg 
(1992 ca. 4,3 %) erklärt sich im wesentlichen aus dem rückläufigen 
Gesamtexportvolumen 1993. 

5. Wie viele Sammelgenehmigungen wurden im Jahre 1993 vergeben? 

Im Jahre 1993 wurden zur endgültigen Ausfuhr Sammelausfuhr-
genehmigungen (SAG) wie folgt erteilt: 

Ausfuhrliste Teil I — 	 Wert (in DM) 
Abschnitt 

A 	 7 097 053 755 
C 	 13 154 881 465 
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Sammelausfuhrgenehmigungen für Teil I Abschnitte B, D und E 
der Ausfuhrliste wurden nicht erteilt. SAGen werden für einen 
bestimmten Länderkreis, Warenkorb und für mehrere Jahre 
erteilt. Die Zuordnung der jeweiligen Genehmigungen zu einzel-
nen Abschnitten der Ausfuhrliste wurde statistisch erstmals für 
das Jahr 1993 möglich. 

6. Wie hoch war die tatsächliche Ausfuhr von Kriegswaffen nach dem 
Kriegswaffenkontrollgesetz (KWKG)? 

Wie hoch ist der Anteil am Gesamtexport der Bundesrepublik 
Deutschland (1993)? 

Die Angaben des Statistischen Bundesamtes liegen noch nicht 
vor; sie werden bei Erscheinen unaufgefordert nachgereicht. 

7. Welche Lockerung der Rüstungsexport-Regelungen bzw. der 
Genehmigungspraxis wird von der Bundesregierung in Erwägung 
gezogen bzw. welche Veränderungen wurden vom Bundeskabinett 
seit Anfang Januar bereits beschlossen? 

Die Bundesregierung beabsichtigt nicht, ihre Rüstungsexportpoli-
tik zu lockern; das Bundeskabinett hat daher insoweit auch keine 
Beschlüsse über eine Änderung der einschlägigen Bestimmungen 
des KWKG, AWG oder der AWV getroffen. Wegen des in den 
letzten Jahren weltweit veränderten Bedrohungspotentials einer-
seits und des nationalen Interesses an der Erhaltung einer Min-
destversorgung der Bundeswehr aus eigener Produktion anderer-
seits wird z. Z. überprüft, inwieweit die Kooperationsfähigkeit 
deutscher Firmen mit Unternehmen der NATO-Partnerländer 
gestärkt werden kann. 

In der Europäischen Union laufen z. Z. noch die Verhandlungen 
über eine „Verordnung (EWG) des Rates über die Kontrolle bei 
der Ausfuhr bestimmter Güter mit doppeltem Verwendungs-
zweck". Der dort vorgesehene Kontrollstandard wird z. B. bei den 
Kontrollen für Lieferungen in den konventionellen Rüstungsbe-
reich (keine Auffangnorm vergleichbar unserem § 5 c) schwächer 
sein als der derzeitige Kontrollstandard des deutschen Rechts. Die 
Bundesregierung überprüft z. Z. mögliche Konsequenzen für das 
deutsche Ausfuhrkontrollrecht. 
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Anlage 1 

Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 

nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste A/B 

— Vollgeschäfte — 

Abschn. Land  Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

A Ägypten 61 496 136 47 20 
A Agerien 

* * 

* 
A Amerikan. Jungferninseln 

* 

* * 
A Andorra 701 738 26 10 
A Argentinien 9 348 664 41 18 
A Australien 257 417 137 204 49 
A Bahrain 3 365 943 7 7 
A Bangladesch 27 775 8 5 
A Barbados * * * 
A Belgien und Luxemburg 115 029 251 1 201 147 
A Bolivien * * * 
A Botsuana * * * 
A Brasilien 81 617 327 69 32 
A Brunei * * * 
A Chile 10 004 022 37 16 
A Costa Rica 4 060 3 3 
A Dänemark 187 379 409 393 85 
A Ecuador 4 346 001 18 8 
A El Salvador * * * 
A Elfenbeinküste * * * 
A Finnland 11 295 772 221 54 
A Frankreich 688 426 363 1 112 163 
A Gabun * * * 
A Ghana  1 301 779 3 3 
A Griechenland 100 322 679 140 56 
A Grönland * * * 
A Hongkong 304 599 27 13 
A Indien 47 138 547 52 31 
A Indonesien 228 222 377 57 22 
A Irland 2 000 377 33 12 
A Island 19 017 3 3 
A Israel 181 210 420 128 47 
A Italien 199 792 392 550 128 
A Japan 24 950 863 152 28 
A Jemen * * * 
A Jordanien 157 433 4 3 
A Kamerun * * * 
A Kanada 57 045 169 378 65 
A Kanarische Inseln 58 022 24 3 
A Katar 503 443 12 7 
A Kenia 5 756 4 4 
A Kolumbien 8 780 986 4 3 
A Kongo * * * 

A Kroatien 990 731 4 3 
A Kuwait 45 064 657 19 12 
A Lesotho * * * 
A Libyen * * * 
A Macau 248 606 17 5 
A Madagaskar * * * 
A Malawi 6 155 3 3 
A Malaysia 21 580 246 46 27 
A Mali * * * 
A Malta * * * 
A Marokko 8 415 774 6 5 
A Mauritius * * * 
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Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

A Mexiko 6 290 775 67 3 
A Namibia 722 535 56 18 
A Nepal * * * 
A Neuseeland 7 318 356 48 19 
A Niederlande 140 525 927 990 164 
A Niederländische Antillen * * * 
A Niger * * * 
A Nigeria * * * 
A Norwegen 383 956 276 381 96 
A Oman 163 855 12 8 
A Österreich 37 950 071 1 389 185 
A Pakistan 19 495 855 14 5 
A Papua-Neuguinea * * * 
A Paraguay * * * 
A Peru 1 334 256 5 4 
A Philippinen * * * 
A Portugal 10 655 321 137 33 
A Ruanda 3 679 5 3 
A Sambia * * * 
A Saudi-Arabien 168 722 049 128 35 
A Schweden 71 566 746 537 134 
A Schweiz 130 180 439 1 771 180 
A Senegal 43 388 13 5 
A Simbabwe 46 522 10 7 
A Singapur 11 048 399 74 37 
A Spanien 247 069 489 406 76 
A Sri  Lanka * * * 
A Südafrika 107 816 10 5 
A Südkorea 204 426 605 86 39 
A Syrien * * * 
A Taiwan 61 392 664 20 10 
A Tansania 331 592 35 7 
A Thailand 14 232 290 84 31 
A Togo * * * 
A Trinidad und Tobago * * * 
A Tunesien 26 810 3 3 
A Türkei 1 009 696 963 230 73 
A Ungarn 2 716 130 86 35 
A Uruguay 3 189 417 11 7 
A Venezuela 566 973 5 5 
A Vereinigte Arabische Emir.  17 420 687 58 22 
A Vereinigte Staaten v. Amer. 465 249 364 808 182 
A Vereinigtes Königreich 344 116 372 769 142 
A Zentralafrikanische Repub. * * * 
A Zypern 1 746 879 6 5 

Summe Abschn. A: 100 Länder 5 785 342 168 13 397 2 719 

*= Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 
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Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 

nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste A/B 

— Vollgeschäfte — 

Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

B Ägypten 99 182 8 4 
B Afghanistan * * * 
B Argentinien 62 035 775 36 6 
B Australien 2 246 124 64 5 
B Belgien und Luxemburg 153 818 640 40 11 
B Bolivien * * * 
B Brasilien 1 165 462 990 85 10 
B Chile * * * 
B Costa Rica  * * * 
B Dänemark 5 416 17 6 
B El Salvador * * * 
B Falklandinseln * * * 
B Finnland 71 343 653 178 12 
B Frankreich 321 635 244 84 27 
B Griechenland 1 605 10 3 
B Guatemala * * * 
)B Hongkong 22 848 17 3 
B Indien  768 195 24 9 
B Indonesien 321 181 17 8 
B Iran 6 386 6 4 
B Israel 889 934 51 9 
B Italien 393 880 91 6 
B Japan 11 490 144 131 12 
B Kanada * * * 
B Katar * * * 
B Kenia * * * 
B Kolumbien 278 038 13 3 
B Kroatien 51 047 16 4 
B Libanon * * * 
B Malaysia 41 104 17 3 
B Mazedonien ehem. Jugosl. Re. * * * 
B Mexiko 425 307 23 7 
B Neuseeland 19 231 14 3 
B Nicaragua * * * 
B Niederlande 24 308 637 59 17 
B Nigeria * * * 
B Norwegen 554 529 54 9 
B Österreich 1 366 637 211 11 
B Pakistan * * * 
B Peru 88 533 9 4 
B Philippinen * * * 
B Portugal 5 032 6 4 
B Saudi-Arabien * * * 
B Schweden 122 333 457 187 16 
B Schweiz 100 166 226 240 24 
B Simbabwe * * * 
B Singapur 46 698 19 4 
B Slowenien  391 144 22 6 
B Spanien 58 016 803 27 7 
B Südafrika 358 174 66 8 
B Südkorea 14 387 141 71 11 
B Syrien * * * 
B Taiwan 313 500 90 5 
B Thailand 596 313 16 4 
B Trinidad und Tobago * * * 
B Tunesien * * * 
B Türkei 575 230 38 5 
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Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

B Ungarn 555 796 72 11 
B Uruguay * * * 
B Venezuela  4 154 7 3 
B Vereinigte Arabische Emir. * * * 
B Vereinigte Staaten von Amer. 87 046 918 220 22 
B Vereinigtes Königreich 22 244 858 41 20 
B Zypern * * * 

Summe Abschn. B: 64 Länder 2 224 853 194 2 466 376 

* = Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 

Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 

nach Abschnitten der Ausfuhrliste' und Ländern der Länderliste A/B 

— Vollgeschäfte — 

Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

C Ägypten 13 519 306 40 26 
C Algerien 4 432 152 13 8 
C Amerikan. Jungferninseln * * * 
C Angola * * * 
C Argentinien 12 293 735 60 23 
C Äthiopien 65 395 4 4 
C Australien 1 745 317 41 18 
C Bahrain * * * 
C Bangladesch 36 179 9 6 
C Belgien und Luxemburg 79 958 922 222 77 
C Benin 875114 3 3 
C Bolivien * * * 
C Botsuana * * * 
C Brasilien 26 180 369 86 43 
C Brunei * * * 
C Burkina Faso * * * 
C Burundi *- * * 
C Chile 1 254 983 24 17 
C Costa Rica 47 824 7 4 
C Dänemark 32 205 260 102 52 
C Dominikanische Republik * * * 
C Ecuador 205 127 10 8 
C El Salvador 120 229 10 9 
C Elfenbeinküste 29 772 4 3 
C Finnland 65 056 540 57 36 
C Frankreich 434 122 723 384 136 
C Französisch-Guayana * * * 
C Ghana * * * 
C Griechenland 37 555 058 48 28 
C Guadeloupe * * * 
C Guatemala 555 097 18 8 
C Honduras  841 822 5 3 
C Hongkong 16 906 961 47 25 
C Indien 32 457 368 89 49 
C Indonesien 41 882 280 32 21 
C Iran 80 776 535 73 42 
C Irland 16 229 087 10 8 
C Island 95 296 4 3 
C Israel 46 872 512 126 45 
C Italien 201 382 423 315 97 
C Japan 124 783 958 118 57 
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Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

C Jemen 298 493 3 3 
C Jordanien  3 181 589 33 14 
C Kaimaninseln * * * 
C Kamerun 3 544 700 4 3 
C Kanada 33 377 343 24 16 
C Katar  131 773 4 3 
C Kenia 401 069 7 6 
C Kolumbien 1 178 922 24 14 
C Kongo 35 858 3 3 
C Kroatien 28 261 717 143 45 
C Kuwait 485 939 4 4 
C Laos  * * * 
C Libanon 564 846 9 5 
C Libyen 8 446 253 8 6 
C Macau * * * 
C Malaysia 39 978 933 26 15 
C Malta 11237118 28 6 
C Marokko 838 251 13 8 
C Mauritius * * * 
C Mazedonien ehem. Jugosl. Re. 3 624 243 26 11 
C Mexiko 39 986 655 163 19 
C Mosambik 403 464 3 3 
C Myanmar * * * 
C Namibia 486 377 3 3 
C Nepal * * * 
C Neuseeland 286 401 11 9 
C Nicaragua * * * 
C Niederlande 358 228 704 247 99 
C Niger * * * 
C Nigeria 3 179 929 31 7 
C Norwegen 16 304 624 53 34 
C Oman  841 300 4 4 
C Österreich 129 006 236 482 256 
C Pakistan 3 688 261 11 9 
C Panama 74 735 5 5 
C Papua-Neuguinea * * * 
C Paraguay 107 508 6 4 
C Peru 226 663 8 7 
C Philippinen 6 958 341 12 10 
C Portugal 65 645 281 62 34 
C Reunion * * * 
C Ruanda * * * 
C Sambia * * * 
C Saudi-Arabien 177 544 609 45 30 
C Schweden 624 600 943 211 86 
C Schweiz 103 528 406 613 294 
C Senegal * * * 
C Seschellen und zugehör. G. * * * 
C Sierra Leone * * * 
C Simbabwe 361 332 4 3 
C Singapur 15 062 088 52 25 
C Slowenien 252 468 828 238 65 
C Spanien 184 341 340 108 51 
C Sri Lanka * * * 
C Südafrika 266 638 063 113 52 
C Sudan * * * 
C Südkorea 24 942 905 97 51 
C Suriname * * * 
C Syrien 2 385 749 30 10 
C Taiwan 160 393 527 133 45 
C Tansania * * * 
C Thailand 9 692 530 37 20 
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Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

C Togo 
* * 

* C Trinidad und Tobago * * * 
C Tschad * * * 
C Tunesien 8 710 300 22 15 

C Türkei 63 107 568 146 67 

C Uganda * * * 
C Ungarn 705 100 362 193 76 

C Uruguay 86 835 7 5 

C Venezuela 795 053 16 10 

C Vereinigte Arabische Emir. 38 086 742 16 12 

C Vereinigte Staaten v. Amer. 214 346 605 315 164 

C Vereinigtes Königreich 351 850 612 248 128 

C Zaire * * * 
C Zypern 435 631 12 8 

Summe Abschn. C: 117 Länder 5 242 119 468 6 141 2 791 

* = Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 

Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 

nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste A/B 

— Vollgeschäfte — 

Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

D Ägypten 29 882 076 33 20 

D Algerien 304 944 9 8 

D Angola * * * 

D Argentinien 4 259 370 73 15 

D Äthiopien 1 765 300 3 3 

D Bahrain * * * 
D Bangladesch 115 626 8 3 

D Bolivien * * * 
D Botsuana * * * 
D Brasilien 2 888 305 101 19 

D Chile 772 513 61 18 

D Costa Rica 262 502 12 6 

D Dominikanische Republik * * * 
D Ecuador * * * 
D El Salvador 118 609 6 5 

D Elfenbeinküste * * * 
D Fidschi * * * 
D Französisch-Guayana * * * 
D Französisch-Polynesien * * * 
D Ghana 111715 3 3 

D Guatemala 85 648 17 5 

D Honduras * * * 
D Hongkong 6 403 405 69 13 

D Indien 28 609 588 96 29 

D Indonesien 5 758 472 106 23 

D Iran 5 586 212 35 22 

D Israel 13 711 549 148 23 

D Jemen * * * 
D Jordanien 590 185 15 8 

D Kamerun * * * 

D Katar * * * 
D Kenia * * * 

D Kolumbien 1 834 805 33 6 



Deutscher Bundestag — 12. Wahlperiode 	Drucksache 12/7353 

Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

D Kroatien 1 253 573 40 16 
D Kuwait 189 139 5 5 
D Libanon 24 671 7 3 
D Libyen 1 280 005 14 8 
D Madagaskar * * * 
D Malaysia 1 679 294 36 10 
D Malta * * * 
D Marokko 649 774 20 9 
D Mauritius * * * 
D Mazedonien ehem. Jugosl. Re. * * * 
D Mexiko 5 115 719 59 15 
D Namibia * * * 
D Nigeria 570 187 10 8 
D Pakistan 33 765 995 32 13 
D Panama * * * 
D Paraguay 2 798 4 3 
D Peru 3 377 616 49 12 
D Philippinen 2 304 892 26 11 
D Ruanda * * * 
D Sambia * * * 
D Saudi-Arabien 4 441 084 27 14 
D Simbabwe 2 206 011 6 4 
D Singapur 3 918 779 45 12 
D Slowenien 9 337 381 38 17 
D Sri Lanka 74 638 5 3 
D Südafrika 9 701 147 81 22 
D Sudan * * * 
D Südkorea 9 537 959 53 21 
D Syrien  151 458 8 6 
D Taiwan 6 180 412 132 29 
D Tansania * * * 
D Thailand 49 437 517 68 18 
D Trinidad und Tobago * * * 
D Tunesien 80 324 5 4 
D Uganda * * * 
D Ungarn 7 795 681 75 24 
D Uruguay 234 977 12 7 
D Venezuela 5 017 920 52 17 
D Vereinigte Arabische Emir. 543 186 14 10 
D Zaire * * * 
D 

Summe 

Zypern 

Abschn. D: 74 Länder 

* 

267 278 994 

* 

1 822 
* 
593 

* = Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 
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Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 

nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste A/B 

— Vollgeschäfte — 

Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

E Ägypten * * * 
E Argentinien * * * 
E Brasilien * * 
E Hongkong * * * 
E Indien 10 646 702 9 4 
E Iran * * * 
E Israel * * * 
E Kuwait * * * 
E Malta * * * 
E Marokko * * * 
E Mexiko * * * 
E Pakistan * * * 
E Sambia * * * 
E Saudi-Arabien * * * 
E Simbabwe * * * 
E Slowenien * * * 
E Südafrika * * * 
E Syrien * * * 
E Ungarn * * * 

Summe Abschn. E: 19 Länder 23 437 185 42 23 

* = Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 
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Anlage 2 

Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 

nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste C 

— Vollgeschäfte — 

Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

A Bulgarien 337 135 5 5 
A China 78 780 8 4 
A Estland 656 523 25 10 
A Kasachstan * * * 
A Kirgistan * * * 
A Lettland 674 483 28 12 
A Litauen 921 006 16 9 
A Mongolei 1 134 206 3 3 
A Polen 1 289 610 49 32 
A Rumänien 105 581 41 22 
A Rußland 29 698 624 35 17 
A Slowakei 3 045 518 7 5 
A Tscheschische Republik 1 186 118 45 20 
A Turkmenistan * * * 
A Ukraine 1 520 667 7 7 
A Vietnam * * * 
A Weißrußland (Belarus) * * * 

Summe Abschn. A: 17 Länder 44 554 744 279 153 

* = Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 

Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 

nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste C 

— Vollgeschäfte — 

Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

B Bulgarien 143 813 16 5 
B China 836 087 8 6 
B Kuba * * * 
B Nordkorea * * * 
B Polen 703 095 81 7 
B Rumänien 112 464 4 3 
B Rußland 3 123 776 13 10 
B Slowakei 1 651 081 338 9 6 
B Tschechische Republik 20 339 471 59 17 
B Ukraine * * * 

Summe Abschn. B: 10 Länder 1 676 353 133 197 58 

* = Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 
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Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 

nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste C 

— Vollgeschäfte 

Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

C Albanien 
* * * 

C Aserbaidschan * * * 
C Bulgarien 91 453 161 135 37 

C China 203 773 737 319 89 

C Estland 533 048 15 8 

C Georgien * * * 
C Kasachstan 31 407 734 22 11 

C Kuba 9 028 6 3 

C Lettland 96 553 958 34 13 

C Litauen 91 116 458 17 16 

C Moldau * * * 
C Mongolei * * * 
C Polen 126 542 538 593 141 

C Rumänien 265 546 859 107 39 

C Rußland 467 289 062 478 149 

C Slowakei 1 721 381 032 185 50 

C Tadschikistan * * * 
C Tschechische Republik 623 255 833 693 160 

C Ukraine 115 794 926 72 41 

C Usbekistan 65 047 6 5 

C Vietnam 3 695 414 19 6 

C Weißrußland (Belarus) 4 729 283 32 22 

Summe Abschn. C: 22 Länder 3 844 029 538 2 741 797 

* = Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 

Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 

nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste C 

— Vollgeschäfte — 

Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

D Albanien 76 084 8 3 

D Bulgarien 460 967 28 10 
D China 38 339 881 58 27 
D Estland * * * 
D Kasachstan 19 152 550 3 3 
D Kuba * * * 
D Lettland * * * 
D Litauen * * * 
D Nordkorea * * * 
D Polen 6 607 671 80 24 
D Rumänien 16 850 014 38 12 
D Rußland 239 074 188 35 19 
D Slowakei 1 273 468 16 10 
D Tschechische Republik 30 169 205 101 33 
D Ukraine 4 816 219 6 4 
D Vietnam * * * 
D Weißrußland (Belarus) 717 806 3 3 

Summe Abschn. D: 17 Länder 358 873 654 391 158 

* = Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 



Deutscher Bundestag — 12. Wahlperiode 	Drucksache 12 /7353 

Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 
nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste C 

— Vollgeschäfte — 

Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

E China 5 264 318 10 3 
E Polen * * * 
E Slowakei * * * 
E Tschechische Republik * * * 

Summe Abschn. E: 4 Länder 5 612 989 25 7 

* = Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 

Anlage 3 

Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 
nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste A/B 

— Vorüberg. Ausfuhren zur Vorführung, Erprobung und Reparatur — 

Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

A Argentinien 
* * 

* 
A Australien 3 274 900 8 6 
A Belgien und Luxemburg 18 619 509 25 16 
A Bosnien-Herzegowina * * * 
A Brasilien 3 473 870 6 5 
A Brunei * * * 
A Chile * * * 
A Dänemark 8 309 460 39 15 
A Ecuador 122 762 3 3 
A Finnland 5 394 227 18 10 
A Frankreich 107 186 005 150 51 
A Griechenland 6 590 160 26 13 
A Hongkong * * * 
A Indien 5 428 675 8 5 
A Indonesien 169 000 3 3 
A Irland  * * * 
A Israel 7 129 759 15 11 
A Italien 14 270 406 56 24 
A Japan 413 700 7 4 
A Kanada 8 794 701 25 12 
A Katar 434 750 3 3 
A Kolumbien  * * * 
A Kroatien * * * 
A Kuwait * * * 
A Madagaskar * * * 
A Malaysia 1 926 696 10 7 
A Marokko * * * 
A Neuseeland * * 

* 

A Niederlande 26 704 878 147 25 
A Niederländische Antillen * * * 
A Nigeria * * * 
A Norwegen 10 025 945 52 25 
A Oman  422 100 4 3 
A Österreich 28 490 250 67 44 
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Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

A Pakistan 
* * 

* 
A Papua-Neuguinea * * * 
A Portugal 4 509 350 5 5 

A Saudi-Arabien 2 497 000 9 7 

A Schweden 8 730 980 88 26 

A Schweiz 91 205 143 189 41 

A Singapur 5 373 697 9 6 

A Somalia * * * 
A Spanien 2 159 204 16 10 

A Südafrika * * * 
A Südkorea 4 602 462 18 12 

A Taiwan 710 350 3 3 

A Tansania * * * 
A Thailand 8 182 500 3 3 

A Türkei 17 145 080 27 15 

A Ungarn 7 676 627 21 13 

A Venezuela * * * 
A Vereinigte Arabische Emir. 9 522 840 12 9 

A Vereinigte Staaten v. Amer. 108 011 586 217 71 

A Vereinigtes Königreich 107 237 603 146 48 

Summe Abschn. A: 54 Länder 654 984 294 1 463 580 

* = Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 

Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 

nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste A/B 

— Vorüberg. Ausfuhren zur Vorführung, Erprobung und Reparatur — 

Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

B Brasilien 
* * 

* 
B Finnland * * * 
B Frankreich 39 480 481 14 11 

B Italien * * * 
B Japan * * * 
B Niederlande * * * 
B Norwegen * * * 
B Österreich 27 630 286 4 3 

B Schweden * * * 
B Schweiz 6 921 262 4 3 

B Südkorea * * * 
B Taiwan * * * 
B Vereinigte Staaten v. Amer. 81 414 637 9 5 

B Vereinigtes Königreich 43 121 090 11 8 

Summe Abschn. B: 14 Länder 260 668 856 53 41 

* = Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 
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Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 

nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste A/B 

— Vorüberg. Ausfuhren zur Vorführung, Erprobung und Reparatur — 

Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

C Ägypten 590 950 6 6 
C Algerien 287 000 4 3 
C Argentinien 1 008 970 5 3 
C Australien * * * 
C Bahrain * * * 
C Belgien und Luxemburg 501 504 10 9 
C Brasilien 970 100 6 4 
C Chile 911470 6 3 
C Dänemark 1 209 486 6 6 
C Finnland 281 420 6 5 
C Frankreich 30 286 917 32 27 
C Französisch-Guayana * * * 
C Griechenland 657 664 7 7 
C Grönland * * * 
C Hongkong 888 955 3 3 
C Indien 1 050 815 13 9 
C Indonesien 9 152 370 16 10 
C Iran 19 779 625 8 4 
C Irland * * * 
C Israel 40 193 650 37 16 
C Italien 2 159 841 23 20 
C Japan 12 737 219 35 22 
C Jordanien * * * 
C Kanada 65 800 5 5 
C Kanarische Inseln * * * 
C Kolumbien * * * 
C Kongo * * * 
C Kroatien 295 455 7 5 
C Kuwait * * * 
C Libyen * * * 
C Malaysia * * * 
C Malta * * * 
C Marokko * * * 
C Mauritius * * * 
C Mexiko 566 822 9 7 
C Namibia * * * 
C Neuseeland * * * 
C Niederlande 7 853 338 20 16 
C Norwegen 157 000 5 5 
C Oman * * * 
C Österreich 8 075 310 87 73 
C Pakistan * * * 
C Paraguay * * * 
C Philippinen 41 617 000 11 5 
C Polargebiete * * * 
C Portugal 196 273 3 3 
C Saudi-Arabien 1 524 350 8 5 
C Schweden 65 813 196 42 28 
C Schweiz 22 560 657 150 120 
C Senegal * * 

* 

C Singapur 2 602 512 21 13 
C Slowenien 5 331 906 15 10 
C Spanien 380 541 10 7 
C Südafrika 5 819 631 26 14 
C Südkorea 224 140 968 17 12 
C Syrien * * * 
C Taiwan 24 830 108 19 13 
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Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

C Thailand 2 584 626 11 7 
C Tunesien * * * 
C Türkei 18 128 800 22 15 
C Ungarn 17 099 373 34 25 
C Venezuela 360 568 5 5 
C Vereinigte Arabische Emir. 3 466 954 9 7 
C Vereinigte Staaten v. Amer. 24 740 861 131 82 
C Vereinigtes Königreich 14 260 064 39 26 
C Zypern * * * 

Summe Abschn. C: 66 Länder 621 312 813 967 699 

* = Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 

Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 
nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste A/B 

—Vorüberg. Ausfuhren zur Vorführung, Erprobung und Reparatur — 

Abschn. Land 	 Wert 	Anz. Gen. 	Anz. Firm. 

D Ungarn 	* 	* 	*  

Summe Abschn. D: 1 Land 	 99 475 	* 	* 

* = Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 

Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 
nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste A/B 

—Vorüberg. Ausfuhren zur Vorführung, Erprobung und Reparatur — 

Abschn. Land 	 Wert 	Anz. Gen. 	Anz. Firm. 

E 
E 

Indien 	 * 	* 	*  

Südafrika 	* 	* 	*  

Summe Abschn. E: 2 Länder 	 732 585 	 * 	* 

* = Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 
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Anlage 4 

Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 
nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste C 

— Vorüberg. Ausfuhren zur Vorführung, Erprobung und Reparatur — 

Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

A Albanien * * * 
A China * * * 
A Estland * * * 

A Lettland * * * 

A Polen 491319 5 5 
A Rumänien * * * 
A Slowakei * * * 
A Tschechische Republik 1 016 311 7 6 

Summe Abschn. A: 8 Länder 2 643 435 21 18 

* = Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 

Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 
nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste C 

— Vorüberg. Ausfuhren zur Vorführung, Erprobung und Reparatur — 

Abschn. Land 	 Wert 	Anz. Gen. 	Anz. Firm. 

B Rußland 	 * 	* 	* 
B Slowakei 	 * 	* 	* 
B Tschechische Republik 	 * 	* 	* 

Summe Abschn. B: 3 Länder 	80 293 670 	4 	4 

= Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 

Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 
nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste C 

—Vorüberg. Ausfuhren zur Vorführung, Erprobung und Reparatur — 

Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

C Bulgarien 667 308 8 7 
C China 10 464 694 29 21 
C Kasachstan 246 295 4 3 
C Litauen 158 500 3 3 
C Polen 5 132 895 43 31 
C Rumänien 602 712 8 8 
C Rußland 14 195 729 48 36 
C Slowakei 4 290 047 18 12 
C Tschechische Republik 7 225 685 79 45 
C Ukraine 909 251 11 7 
C Vietnam 452 927 5 3 
C Weißrußland (Belarus) 512 320 5 3 

Summe Abschn. C: 12 Länder 44 858 363 261 179 

* = Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 
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Ausfuhrgenehmigungen vom 1. Januar 1993 bis 31. Dezember 1993 

nach Abschnitten der Ausfuhrliste und Ländern der Länderliste C 

- Vorüberg. Ausfuhren zur Vorführung, Erprobung und Reparatur - 

Abschn. Land Wert Anz. Gen. Anz. Firm. 

D Rußland 3 040 855 3 3 

Summe Abschn. D: 1 Land 3 040 855 3 3 

* = Weniger als drei Antragsteller beteiligt, keine Bekanntgabe möglich! 


